LAG Bildungspolitik
Protokoll der Sitzung vom 5.3.2022, 11:00-14:00 Uhr 

Die Sitzung fand als Zoomkonferenz statt.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls
Das Protokoll der Sitzung vom 5.2.2022 wird ohne Veränderungen angenommen.

1. Bericht der Sprecher:innen
Die vereinbarten Arbeitsaufträge (Schulungstermine, Wahlprüfstein-Verantwortliche, Flyer-Vorbereitung) wurden dargestellt. Für den Flyer fehlt noch die Vorlage des Landesverbands, damit sich der Flyer der LAG nicht mit dem für den LT-Wahlkampf doppelt. Caro besorgt den Flyer der LGS.
TOP auf der nächsten Sitzung: Flyer zur Schulpolitik (verantwortlich Barbara Laakmann, Sonja Neuhaus)

1. Stand der Kandidierenden-Beratungen
KiTa: Die Absprache der Terminberatungen läuft. Bei Wahlprüfsteinen unterstützt Marc Mulia.
Schule: Es gab schon den ersten Termin mit Interessierten, der nach Einschätzung des Teams gut gelaufen ist. Weitere 3 Termine sind geplant. Bei Wahlprüfsteinen unterstützt Gunhild Böth.
Hochschule: Konkrete Termine sollen im März stattfinden. Bei Wahlprüfsteinen unterstützt Joshua Gottschalk.
Ausbildung: Angelika Link-Wilden kann bei konkreten Fragen Unterstützung anbieten. Ebenso bei Wahlprüfsteinen.
Politische Bildung: Gernod Röken kann Unterstützung anbieten. Ebenso bei Wahlprüfsteinen.
Weiterbildung: Das Team ist leider auseinandergebrochen. Coaching vor Veranstaltungen oder Hilfen bei Fragen bietet Paul Weitkamp an. Ebenso bei Wahlprüfsteinen.

Alle diese Angebote sollen über den Kandidierenden-Verteiler verbreitet werden.
 
1. Lehrkräftemangel – was kann DIE LINKE tun?
Wir haben im LT-Wahlprogramm einige konkrete Punkte dazu stehen, die wir insbesondere für die kommunale Arbeit umsetzen müssen. In Duisburg ist es der Fraktion gelungen, Wohnungen in der städtischen Gesellschaft für den Anfang mietkostenfrei anzubieten, um Lehrkräfte zu werben.
Ähnlich wie das kommunale Bündnis „Für die Würde unserer Städte“ muss es gelingen, eine ähnliche Bewegung zu initiieren, da ansonsten insbesondere in den „armen“ Schulen das Lehrpersonal weiter schrumpft mit den entsprechenden Konsequenzen für den Bildungserfolg der Schüler:innen.
TOP in der nächsten Sitzung auf der Grundlage einer Vorlage (Gunhild Böth verantwortlich)

1. Wahlen der/des Delegierten zum Landesparteitag
Dieser TOP wird auf die nächste Präsenzsitzung verschoben, da ein Verfahren gemäß rechtlichen Vorschriften mit Vorwahl und schriftlicher Endabstimmung sehr aufwändig ist. Es eilt auch nicht so sehr.

1. Wahlen des/der Delegierten zum Landesrat
Diese Wahlen erfordern keine geheime Endabstimmung. Daher führen wir sie durch.
Es kandidieren:
Gunhild Böth (ordentliche Delegierte)
Joachim von Maydell (Ersatzdelegierter)
Gernod Röken leitet die Abstimmung. Beide werden in getrennten Wahlgängen mit 14:0:0 Stimmen gewählt. 


1. Verschiedenes
· Das Niederrhein-Kolleg in Oberhausen will die Landesregierung demnächst schließen, wogegen es Protest gibt.
Joachim von Maydell nimmt Kontakt mit der Oberhausener Fraktion auf, die in der Sache sehr aktiv ist, um zu klären, ob für den Landesrat noch ein Initiativantrag gestellt werden soll.
TOP auf der nächsten Sitzung, da die Kolleg-Landschaft mit verschiedenen Trägern an verschiedenen Orten ohnehin von uns einmal besprochen werden muss. (verantwortlich Joachim von Maydell)
· Verschiedene Infos aus den verschiedenen Parteiverteilern oder sogar PMs des LaVo zu Bildungsfragen scheinen nicht allen bekannt zu sein. Daher werden die Sprecher:innen diese über den LAG-Verteiler schicken.
· Nächste LAG-Sitzung: in Präsenz 21.5.2022, 11:00-15:00 Uhr in Herne


